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Ein Sommer auf der Insel: 
Okerinsel Flair mit positivem Fazit
 
Mit der Eröffnung des „Hola Utopia!“-Festivals hat die Braunschweigische 
Landessparkasse (BLSK) nun die Okerinsel Flair-Saison abgeschlossen

In diesem Jahr lud die Braunschweigische Landessparkasse (BLSK) erstmalig für meh-
rere Wochen zum „Okerinsel Flair“ auf ihr Gelände im Herzen des Braunschweiger 
Kultviertels. Nach mehreren Wochen Open-Air-Saison auf der Insel zieht die BLSK ein 
überaus zufriedenes Fazit.

Braunschweig, 31. Juli 2025. Glückliche Gesichter am Montagabend auf der Okerinsel: Hola 
Utopia! Initiator Enrico Casper eröffnet freudestrahlend das Streetart-Festival, das nun für eine 
Woche zu reichlich urbaner Kultur in die Löwenstadt und darüber hinaus lädt. Dass der Start des 
Festivals auf der Okerinsel stattfindet, hat einen guten Grund: Schräg gegenüber, an der Wand 
des Bunkers am Kalenwall – in dem unter anderem das 42° Fieber sowie das Flamingo Rosso be-
heimatet sind – verewigt sich in dieser Woche der italienische Künstler SODA. „Wir sind sehr 
dankbar, dass wir diesen wundervollen Eröffnungsabend zum Abschluss des Okerinsel Flair auf 
der Insel der BLSK verbringen dürfen“, freut sich Casper über das große Interesse am Kickoff des 
Festivals.

Unterdessen zieht die Braunschweigische Landessparkasse hinsichtlich der Premiere des Okerin-
sel Flair ein erstes Fazit: nach drei Jahren des Okerinsel Festivals mit jeweils mehr als 11.000 Be-
sucher:innen hatte sich die BLSK mit dem Okerinsel Flair erstmalig für ein auf mehrere Wochen 
aufgeteiltes Veranstaltungsprogramm entschieden. Dazu skizziert Dr. Ingo Lippmann, Vorstands-
vorsitzender der BLSK: „Wir verstehen uns mit der Okerinsel als gute Nachbarin – und nehmen mit 
großer Freude wahr, dass das Interesse an unserem Gelände als Begegnungsort stetig steigt. Also 
haben wir uns in diesem Jahr entschieden, die Akteur:innen einzuladen, ihre Formate auf der 
Okerinsel zu realisieren.“ 

„Die Okerinsel hat eine ganz besondere Atmosphäre“

Und eben jener Einladung sind zahlreiche Partner:innen gefolgt. So lud Welcome Home Braun-
schweig zu gleich mehreren Veranstaltungen auf der Okerinsel, bei der Kulturnacht der Stadt 
Braunschweig als auch bei dem Buskers Straßenmusikfestival war das Gelände ebenfalls mit ei-
ner Bühne mit von der Partie. Das Braunschweig International Film Festival (BIFF) lud mit „Die 
Tiefseetaucher“ zum Filmabend, hellobraunschweig zum Nachtflohmarkt und der Braunschweiger 
DJ und Produzent Ly Da Buddah zum 30-jährigen Bühnenjubiläum. „Die Okerinsel hat – für das 
gemeinsame Open-Air-Kino und auch generell – eine ganz besondere Atmosphäre. Wir finden es 
großartig, dass die BLSK ihren Heimatort belebt“, erklärt Thorsten Rinke, Vorstandsvorsitzender 
des Filmfest-Vereins.



Die definitiv früheste Sause der rund sechswöchigen Okerinsel Flair-Saison stand mit dem Break-
fast-Club des Kultviertels auf dem Plan. Von sieben bis neun Uhr feierten Studierende und Berufs-
tätige gemeinsam in den Tag. „Das war nicht nur der vermutlich skurrilste Start in die neue Woche 
– es ist auch einfach schön zu sehen, wie hier viele Akteur:innen gemeinsam, Hand in Hand, ein 
eindrucksvolles sowie vielfältiges Programm auf die Beine stellen. Danke an die BLSK, dass sie 
die Okerinsel so engagiert als dritten Ort belebt“, erläutert Dr. Nicolas Petrek, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender des Kultviertel-Vereins. Genau das ist der Plan der BLSK. Dazu der BLSK-Vor-
standsvorsitzende Lippmann: „Sechs Wochen, mehr als ein Dutzend Veranstaltungen, tausende 
Besucher:innen und unendlich viele, glückliche Gesichter. Es erfüllt uns mit Dankbarkeit, dass das 
Okerinsel Flair von den Braunschweiger:innen so gut angenommen wurde.“ Ein außerordentlicher 
Dank gelte indes auch den vielen Dienstleistenden der Veranstaltungsreihe, ganz voran der Agen-
tur eventives, die die Programmatik organisatorisch begleitet hat. „Hier im Kultviertel wird gemein-
schaftlich gearbeitet, darauf legen wir großen Wert“, bekräftigt Lippmann. 

Die Erstausgabe des Okerinsel Flair werde nun intern umfassend resümiert, über künftige Aktivitä-
ten auf der Insel informiert die BLSK auf www.okerinsel.de sowie auf www.instagram.com/okerin-
sel. Übrigens: Die Sitzgelegenheiten vor dem Alten Bahnhof (Ottmerbau) werden noch eine zeit-
lang stehenbleiben – alle sind nach wie vor herzlich eingeladen, hier eine entspannte Zeit auf der 
Okerinsel zu verbringen. „Wir verstehen die Okerinsel immer als Heimatort: für unsere Mitarbei-
tenden, für das Kultviertel und für alle Menschen in Braunschweig und Region“, so Lippmann.
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